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Erinnerungen ans Dorffest 2013 
 

258 Fotos hatten die vier Fotografinnen Imke, Katja, Tina und Marlies beim Dorffest gemacht. Da fiel die 

Auswahl für die Dorfzeitung natürlich schwer. 
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Es wurden 110 Besucher des Dorffestes gezählt: 79 Ellinger und 31 Gäste.  

Das sind ca. 25 % mehr als im Vorjahr !!! 
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21. August 2013  Oberbergischer Anzeiger  

Jung: "Da hat kein Käfer eine Chance" 

PROTEST    Morsbacher Naturschutzbund kritisiert Mäharbeiten an Straßenrändern 

VON HEIKE HÜSCHEMENGER  
Ellingen. Klaus Jung gibt nicht auf. Seit Jahren wiederholt und dokumentiert der Morsbacher Naturschützer 

seinen Protest über radikale Mäharbeiten an Straßen und Wegen im Morsbacher Gemeindegebiet. "Man traut 

seinen Augen nicht", beklagt der Vorsitzende des örtlichen Naturschutzbundes (Nabu) nun die geschorene Bö-

schung an der Ellinger Straße. 

In vier aufeinanderfolgenden Jahren fotografierte Jung nahe der Ortschaft Ellingen das Resultat, das der Einsatz 

des gemeindlichen Bauhofes mit dem Schlegel-Gerät zurückließ. "Da hat kein Käfer eine Chance, so stark wur-

de die Böschung geschält", schimpft er. Auf dem zwei Meter breiten Bankett sei das Gras ebenso abrasiert wie 

auf der abfallenden, sechs Meter breiten Böschung. Das habe nichts mehr mit Verkehrssicherheit zu tun. "So 

hoch wächst kein Gras." 

 

 
 

 

   
 

Jung wirft der Verwaltung vor, gegen die Bestimmungen des für die 

Gemeinde Morsbach geltenden Landschaftsplans Nr. 5 zu verstoßen. 

"Danach müssen Feldgehölze erhalten und entwickelt werden, um die 

Vernetzung verschiedener Biotope zu ermöglichen", erläutert er. Da die 

Mäharbeiten im Gemeindegebiet noch nicht abgeschlossen sind und er 

eine sofortige Einflussnahme auf die Mitarbeiter erhofft, macht Jung 

Druck bei der Gemeindeverwaltung und fordert dringend Abhilfe.  

"Der Nabu hat Recht", gesteht Fachbereichsleiter Johannes Mauelsha-

gen. Die Mitarbeiter hätten nicht bis zum Böschungsfuß schlegeln dür-

fen, sagt er. Sie seien "sehr deutlich belehrt worden". Deshalb geben 

sich Mauelshagen und der aus dem Urlaub zurückgekehrte Bürgermeis-

ter Jörg Bukowski zuversichtlich, dass nunmehr die Belange des Natur-

schutzes berücksichtigt werden. 

 

Der Nabu kritisiert den Radikal-

schnitt bei Ellingen. bild: Jung 
 Das hoffen wir auch, denn früher gab es 

hier meterlange Brombeerhecken ! 
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08. August 2013 Oberbergischer Anzeiger 

Mit Dackel "Fidel" in den Südkreis 
SERIE: Ludger Stratmann wandert fürs 

Fernsehen durch Oberberg  

Morsbach/Reichshof. Als Arzt weiß er, wo die 

Luft so gesund ist, dass Wanderungen und Kuren 

im Heilklima möglich sind. Deshalb zog es den 

Allgemeinmediziner und Kabarettisten Ludger 

Stratmann Anfang Juni für die WDR-Fernsehreihe 

"Stratmann wandert" in den Süden Oberbergs.  
 

Die Sendereihe ist eine Mischung aus Wandertipps 

und Tipps zu interessanten Sehenswürdigkeiten am 

Wegesrand, amüsanten Dialogen sowie von Porträts 

über Personen und über schöne Landschaften Nord-

rhein-Westfalens. Stratmann, den stets sein Dackel 

"Fidel" begleitet, traf auch bei seiner Stippvisite in 

der "Republik" Morsbach auf Bewohner, deren 

Vorliebe und Kenntnisse filmreif waren.  
 

So viel sei verraten: Anlaufpunkte für "Doktor 

Stratmann", wie er überall genannt wird, waren in 

der Gemeinde Morsbach unter anderem der Aus-

sichtsturm, die Basilika, der kleine Weiler Rom, die 

Wagenbauerinnen für das Schubkarrenrennen und 

die Ellinger Teiche.  
 

Dort in Morsbach-Ellingen traf Stratmann auf die 

Jugendgruppe des Naturschutzbundes (Nabu) 

Morsbach um Lisa Bauern und schaute ihr beim 

Freilassen eines seltenen Nashornkäfers und Be-

stimmen von Amphibien und Libellen über die 

Schultern. In Friesenhagen-Steeg war der Wanderer 

dabei, als sich der Morsbacher Frauenkegelclub 

"Die op den letzten Stupp" auf das Schubkarrenren-

nen vorbereitete. Und in Rom begleitete ihn die 

Radio- und Fernsehmoderatorin Sabine Heinrich 

ein Stück des Weges. Bei herrlichem Sonnenschein 

erwanderten Stratmann und sein Rauhaardackel 

auch den Reichshof, wo sie auf dem Hof Bender-

scheid in Sterzenbach einen Schlafplatz fanden. Bei 

einem zünftigen Grillfest ließen es sich die Gäste 

mit Helmut Benderscheid und Tochter Anja gutge-

hen. Ausstrahlungstermin der Sendung "Vom 

Oberbergischen ins Wildenburger Land" mit Lud-

ger Stratmann, Freitag, 23. August, 21 Uhr im 

WDR-Fernsehen. (bu/hh) 

 

Für jene, die die Sendung nicht sehen konnten, hier noch einige Bilder von den Ellinger Teichen: 

   
Ankunft 

  
Begrüßung durch die Leiterin der NABU-Gruppe Lisa Bauer 
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.  

Auf zum Kaulquappenfangen! 

  

  Große, dichte Kaulquappenschwärme in den Ellinger Teichen ! 

  
 

  
     Kaulquappen unterm Mikroskop                               Anerkennung und Dank für Lisa Bauer 

 

                                           

Und am Schluss gibt’s noch ein kleines 

Missgeschick: Das Eimerchen mit den 

Kaulquappen, die man in den Teich zu-

rückbringen will, fällt zu Boden. Nun 

heißt es, sie ganz vorsichtig wieder auf-

zuheben. 
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17. August 2013  www.oberberg-heute.de 
 

Dorfgemeinschaft hat Grund zu feiern 

Wendershagen feiert Geburtstag 
 

Morsbach - Im Jahr 1987 wurde im Rahmen der Umge-
staltung der Dorfstruktur in Wendershagen die Träger-
schaft für eben diese Dorfneugestaltung von der Ge-
meinde Morsbach an die Dorfgemeinschaft Wen-
dershagen übertragen. Der am 6. November 1987 ge-
wählte Vorstand hat sich dieser Aufgabe angenommen 
und diese mit großen Erfolg umgesetzt. Am Samstag, 
den 17. August 2013 ab 19.30 Uhr feiern die Wenner-
scher das 25-jährige Bestehen Ihrer Dorfgemeinschaft 

Wendershagen e.V. mit einer Feierstunde in der Son-
nenstraße 9.  
 

Im Laufe des späten Nachmittags werden in der Son-
nenstraße voraussichtlich einige Oldtimer-Traktoren zu 
bewundern sein. Neben einigen Ehrengästen würde 
sich die Dorfgemeinschaft über viele Besucher, Freunde 
und Gönner aus den Nachbarorten freuen.  
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. "Lassen auch 
Sie sich von dem Geheimnis des wunderbaren Dörf-
chens Wendershagen verzaubern", schwärmt Inga Die-
derich, 2. Vorsitzende der Dorfgemeinschaft Wen-
dershagen. (red.-14.08.2013 08:55). 

 

  
 

 

 

 

 

 

Hubert, Arnold, Agathe und Egon überbrachten die Glückwünsche der Dorfgemeinschaft Ellingen und 

dazu den „Baum des Jahres 2013“, einen kleinen Wild-Apfel-Baum mit der Bitte, ihn möglichst irgend-

wo zwischen Wendershagen und Ellingen zu pflanzen. 

Die Wendershagener haben ihn mittlerweile ganz in der Nähe ihres „Willkommen-Emblems“ einge-

pflanzt. Möge er blühen und gedeihen, ebenso wie die Beziehungen unserer beiden Dörfer. 

http://www.oberberg-heute.de/
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         Green-White-Orange mit Irish Folks Music 

   
 

  
 

Mit viel Fleiß hatten Tina, 

Jochen und ihre Kinder das 

NaturKulturHaus rundum 

dekoriert. Zahlreiche Besu-

cher trafen im Laufe des 

Tages ein, um den vielfälti-

gen Veranstaltungen beizu-

wohnen. Dabei auch der 

stellvertr. Bürgermeister 

Reinhold Schuh und die 

Fraktionsvors von Bündnis 

90/Grünen Angelika Vogel. 

Herrlich schön und 

eindrucksvoll auch 

die Musikvorträge 

von Flora und Jo-

nas, den Kindern 

von Jochen und 

Tina. Flora spielt 

schon meisterlich 

die Querflöte und 

Jonas vermag sei-

ner Gitarre auch 

ganz feine Töne zu 

entlocken. 
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Hinterm NaturKulturhaus in der Wiese hatte Jochen seinen chinesischen Gong aufgestellt und darüber ein gro-

ßes Sonnensegel gespannt, das von Tina in leuchtenden Himmelsfarben bemalt worden war. 
 

   
   Cownin Molly tanzt mit Ellinger Kinder   Jochens Grünholzwerkstatt 

     
    „Jedem Menschen sein Stuhl“       Malen aus freier Hand 

  
Reiterparcours      Streichelziegen 
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                   Cora an ihrer Harfe 

   
  

    

Thomas Simon spielt auf 

     
Molly liebt Torten und hat Probleme mit Ballkleidern        Tanzfinale am Abend 
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Zu diesem Bilder- und Liederabend sind etwa 30 Besucher gekommen. Einige der alten Bilder konnten jetzt 

erkannt und erklärt werden, die Bilder mit den Schulklassen jedoch immer noch nicht. 
 

Die Lieder-Singabende werden demnächst in privatem Freundeskreis fortgesetzt, weil das allgemeine Interesse 

daran zu gering ist. 
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Im Sinne von Hans und Thora gibt die Dorfgemeinschaft den bei der Haussammlung eingenommenen Geldbe-

trag an die AWO Morsbach, bei der Hans als Kassierer tätig war. 
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Bei Alfons und Katharina 

   
 

   
 

 
Oberbergischer Anzeiger, 21.09.2013 

ERNTEDANK 

Ausstellung und Malkurse 
Ellingen. Zur Erntedank-Ausstellung am Sonntag, 6. Oktober, in der Zeit von 18 bis 22 Uhr laden die "Natur-

Kultur-Haus-Künstler" alle ein, die Lust haben, die Ernte selbst im Bild festzuhalten. Unter Anleitung kann dies 

kostenlos ausprobiert werden. Anmeldungen sind für Malkurse möglich, die Ende des Monats starten. Weitere 

Informationen gibt es auf der Internetseite der Künstler. (tr) www.naturkulturhaus.de  und   

www.die-malwerkstatt 

 

Ursula Strahlenbach fei-

erte am 20. September 

ihren 85. Geburtstag.  

Egon überbrachte 

Glückwünsche und 

Blumengrüße der Dorf-

gemeinschaft Ellingen! 

http://www.naturkulturhaus.de/
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Am 4. Sept. 2013 

 

ist bei 

 

uns 

 

der kleine Rocco 
 

angekommen 

 

 
Für die vielen Glückwünsche und Geschenke, 

die uns bisher erreichten, bedanken wir uns 

bei allen sowie der Dorfgemeinschaft Ellingen 

ganz herzlich. 
 

Carmen Heiko Chayenne 
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Wahlberechtigte 602 (597)

376 (378)

107 (96)

483 (474)

80,2 (79,4)

Parteien
CDU 179 (160) 48 (42) 177 (141) 47 (37)

SPD 105 (119) 28 (32) 89 (89) 24 (24)

FDP 15 (47) 4 (12) 18 (60) 4,8 (16)

Grüne 29 (22) 8 (6) 24 (39) 6 (10)

Linke 11 (15) 3 (4) 16 (19) 4 (5)

sonstige 37 (15) 10 (4) 52 (30) 14 (8)

376 (378) 100 (100) 376 (378) 100 (100)

%-Anteil

Wahlbezirk 120 Ellingen  Hier wählten die Ortschaften:

Sonstige:  NPD 9;   ÖDP 1;  Piraten 5;  AfD 23;  Pro Deutschland 4;  Freie Wähler 2; Partei Nichtwähler 1;  ungültig 7

Erst-Stimmen 

Bundestagswahl 2013 am 22. Sept. 2013

Birken, Ellingen, Halle, Korseifen, Lützelseifen, Oberwarnsbach, Ortseifen, Wendershagen

%-Anteil

Urnenwähler

Briefwähler

Stimmen gesamt

Wahlbeteiligung %

Zweit-Stimmen

48

28

4
8

3

10

47

24

4,8
6

4

14
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CDU SPD FDP Grüne Linke sonstige

linke Säule    = Erst-Simmen %

rechte Säule =  Zweit-Stimmen %

19

-14

-32

7

-4

22
36

0

-42

-15
-3

22

Anzahlen der Stimmen-Gewinne/-Verluste gegenüber 2009

(42)

(37)

(32)

(24)

(12) (16)
(6) (10)

(4) (5)
(4)

(8)

( in Klammern Zahlen v. 2009 )

(In Klammern die Zahlen von 2009)
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